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KLIMA

Grüner Norden
Der Anteil der erneuerbaren Energien am 
Brutto-Endenergieverbrauch betrug 2019 in  …

ARBEITSMARKT

Minijobs kosten reguläre Stellen
Laut einer Untersuchung des 
Instituts für Arbeitsmarkt- 
und Berufsforschung verdrän-
gen Minijobs in Betrieben mit 
weniger als zehn Mitarbeitern 
bis zu 500 000 sozialversicherungspflichtige Stellen. Ein zu-
sätzlicher Minijob in einem Kleinbetrieb ersetze im Schnitt 
etwa eine halbe reguläre Stelle. Zudem gelinge nur selten 
der Wechsel in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung. 
Oft blieben Minijobber im Niedriglohnsegment beschäftigt, 
in vielen Fällen unter ihrem Qualifikationsniveau.	

HOMEOFFICE

Zurückhaltende Kleinbetriebe
Langfristig mehr Homeoffice als vor der Coronakrise 
ermöglichen wollen von den Betrieben mit …

LÖHNE

Unterbezahlte Kraftfahrer
So hoch war 2020 der durchschnittliche Stundenlohn von …
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